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Übungsheft · Latein · Klasse 10

Autoren und Werke
Erklärungen, 42 Aufgaben in drei Stufen und alle

Lösungen, viele mit Begründung.

Name Datum

Das lernst du

Ich ordne Autoren und Werke den Epochen zu.

Ich übersetze und deute kurze Stellen.

Ich unterscheide Bericht, Rede, Gedicht und Epos.

So arbeitest du mit dem Heft

Basis zum Einstieg

Standard zum Üben

Plus zum Weiterdenken

Du musst nicht alles machen. Fang bei Basis an. Die

Lösungen stehen hinten im Heft.

Noch unsicher?

Scanne den Code. Dort wird das Thema Schritt für Schritt erklärt.

dysplus.de/lernen/gesamtschule/klasse-10/latein/la-autoren-werke/epochen

Salve!
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Kurz erklärt

Autoren und Werke

Autor Werk Gattung

Caesar Commentarii de bello Gallico Bericht

Cicero Catilinarische Reden Reden

Catull, Martial kurze Gedichte, Epigramme Distichen

Ovid Metamorphosen (Metamorphoses) Epos

Vergil Aeneis Epos

Livius Ab urbe condita Geschichtswerk

Epochen

Epoche Zeit Beispiele

frühe Zeit 3./2. Jh. v. Chr. Plautus

klassisch 1. Jh. v. Chr. Caesar, Cicero

augusteisch um 30 v. bis 14 n. Chr. Vergil, Ovid, Livius

Silberne Latinität 1./2. Jh. n. Chr. Seneca, Martial

Einen Satz übersetzen und deuten

1 Odi et amo.

2 Ich hasse und liebe.

3 Deutung: zwei gegensätzliche Gefühle zugleich.

Merksatz: Autor, Werk, Gattung, Zeit. Frage: Für wen schreibt der Autor, mit welchem Ziel?

Typischer Fehler: Nicht jeden Text als reine Tatsache lesen. Berichte, Reden und Epen haben eine Absicht.
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Basis

Autoren und Werke kennen

1 Kreuze an.

a) Vergil gehört in die  Zeit. mittelalterliche augusteische frühe

b) Caesar schreibt von sich in der  Person. zweiten dritten ersten

c) Die Catilinarien schrieb . Livius Ovid Cicero

d) Ein Epigramm ist ein kurzes Gedicht mit . Rede Pointe Reim

e) Die Metamorphosen haben  Bücher. 15 7 142

f) Die Aeneis ist ein . Epos Geschichtswerk Brief

g) Livius schrieb . Metamorphosen Ab urbe condita Aeneis

h) Latein war im Mittelalter die Sprache der . Kinder Gelehrten Händler im Alltag

2 Ergänze.

a) Der Gallische Krieg dauerte von 58 bis  v. Chr.

b) Cicero war im Jahr  v. Chr. Konsul.

c) Ovid wurde nach Tomis am  Meer verbannt.

d) Nach römischer Überlieferung wurde Rom im Jahr  v. Chr. gegründet.

e) Martial schrieb  (kurze Gedichte mit Pointe).

f) Odi et amo heißt: Ich  und liebe.

3 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Cicero lebte in der augusteischen Zeit. stimmt stimmt nicht

b) Ovid schrieb in Hexametern. stimmt stimmt nicht

c) Livius schrieb die Aeneis. stimmt stimmt nicht

d) Newton schrieb sein Hauptwerk auf Latein. stimmt stimmt nicht

e) Die Silberne Latinität liegt vor der Zeit des Augustus. stimmt stimmt nicht
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Standard

Anwenden und übersetzen

4 Was heißt der Satz? Kreuze an.

a) Quo usque

tandem

abutere,

Catilina,

patientia

nostra?

Wie lange noch, Catilina, wirst du unsere Geduld missbrauchen? Catilina, wie lange bleibst du noch hier?

b) Non amo te, Sabidi. Ich mag Sabidius. Du magst mich, Sabidius.

c) Ego cogito, ergo sum. Ich bin, also denke ich nicht. Ich gehe, also komme

d) Arma virumque cano. Ich lese Waffen. Von Waffen und dem Mann singe ich.

e) Romulus urbem condidit. Romulus zerstörte die Stadt. Die Stadt gründete Romulus nicht

5 Ergänze.

a) Wenn Caesar von sich als Caesar spricht, wirkt der Bericht .

b) Eine Frage, die keine Antwort verlangt, heißt  Frage.

c) Arachne wird in eine  verwandelt.

d) Narcissus verliebt sich in sein .

e) Linné nannte den Menschen Homo .

f) Das deutsche Wort Fenster stammt von fenestra. Es ist ein  aus dem Lateinischen.

6 Beantworte kurz.

a) Nenne zwei Autoren der klassischen Zeit.

b) Warum schrieb Caesar den Gallischen Krieg?

c) Nenne ein Mittel in Ciceros Rede und seine Wirkung.
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d) Was ist der Unterschied zwischen Epos und Geschichtswerk?
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Plus

Vertiefen

7 Übersetze und deute.

a) In nova fert animus mutatas dicere formas corpora. (Ov. met. 1,1–2)

b) Odi et amo. (Catull 85)

c) Fere libenter homines id, quod volunt, credunt. (Caes. Gall. 3,18,6)

d) Ordne die Autoren Vergil, Seneca und Cicero den Epochen augusteisch, klassisch und silbern zu.

8 Stimmt die Übersetzung? Schreibe falsche Übersetzungen richtig auf.

a) Ab urbe condita = Seit der Gründung der Stadt. stimmt stimmt nicht

b) O tempora, o mores! = Was für Zeiten, was für Sitten! stimmt stimmt nicht

c) Ego cogito, ergo sum. = Ich gehe, also bin ich. stimmt stimmt nicht

d) Homo sapiens = der starke Mensch. stimmt stimmt nicht
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Kannst du das schon?

Kreuze an, wie sicher du dich fühlst. Hier gibt es kein Richtig oder Falsch.

Ich kann … sicher fast noch nicht

Ich ordne Autoren und Werke den Epochen zu.

Ich übersetze und deute kurze Stellen.

Ich unterscheide Bericht, Rede, Gedicht und Epos.

Tipp: Bei „noch nicht“ schau dir „Kurz erklärt“ vorne im Heft noch einmal an oder scanne den Code auf dem Deckblatt. Dann

probierst du die Aufgaben noch einmal.
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Lösungen

Erst selbst lösen, dann vergleichen. Bei vielen Aufgaben steht die Begründung dabei.

Basis: Autoren und Werke kennen

1 Kreuze an.

a) augusteische

→ Er lebte von 70 bis 19 v. Chr.

b) dritten

→ Er schreibt „Caesar“, nicht „ich“.

c) Cicero

→ Er war 63 v. Chr. Konsul.

d) Pointe

→ Die Pointe steht am Schluss.

e) 15

→ Das Werk ist in 15 Bücher gegliedert.

f) Epos

→ Sie ist in Hexametern geschrieben.

g) Ab urbe condita

→ 142 Bücher, 35 erhalten.

h) Gelehrten

→ Auch die Kirche nutzte Latein.

2 Ergänze.

a) Der Gallische Krieg dauerte von 58 bis 50

v. Chr.

b) Cicero war im Jahr 63 v. Chr. Konsul. c) Ovid wurde nach Tomis am Schwarzen

Meer verbannt.

d) Nach römischer Überlieferung wurde Rom

im Jahr 753 v. Chr. gegründet.

e) Martial schrieb Epigramme (kurze

Gedichte mit Pointe).

f) Odi et amo heißt: Ich hasse und liebe.

3 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt nicht. Richtig: Cicero lebte in der

klassischen Zeit, im 1. Jahrhundert v. Chr.

b) Stimmt. c) Stimmt nicht. Richtig: Livius schrieb Ab

urbe condita; die Aeneis schrieb Vergil.

d) Stimmt. e) Stimmt nicht. Richtig: Die Silberne

Latinität liegt nach Augustus, im 1. und 2.

Jahrhundert n. Chr.

Standard: Anwenden und übersetzen

4 Was heißt der Satz? Kreuze an.

a) Wie lange noch, Catilina, wirst du unsere Geduld missbrauchen?

→ abutere heißt „du wirst missbrauchen“.

b) Ich mag dich nicht, Sabidius.

→ non verneint.

c) Ich denke, also bin ich.

→ ergo heißt also.

d) Von Waffen und dem Mann singe ich.

→ cano heißt ich singe.

e) Romulus gründete die Stadt.

→ condere heißt gründen.

5 Ergänze.

a) Wenn Caesar von sich als Caesar spricht,

wirkt der Bericht neutral.

b) Eine Frage, die keine Antwort verlangt,

heißt rhetorische Frage.

c) Arachne wird in eine Spinne verwandelt.

d) Narcissus verliebt sich in sein Spiegelbild. e) Linné nannte den Menschen Homo

sapiens.

f) Das deutsche Wort Fenster stammt von

fenestra. Es ist ein Lehnwort aus dem

Lateinischen.

6 Beantworte kurz.

a) Caesar und Cicero.

→ Beide lebten im 1. Jahrhundert v. Chr.

b) Er wollte in Rom ein positives Bild von sich zeichnen.

→ Der Bericht richtete sich an Senat und Volk.

c) Die rhetorische Frage zeigt Empörung und will Zustimmung

erzeugen.

→ Beispiel: Quo usque tandem …?

d) Ein Epos ist eine Dichtung in Versen, ein Geschichtswerk berichtet

in Prosa.

→ Beispiele: Aeneis und Ab urbe condita.
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Plus: Vertiefen

7 Übersetze und deute.

a) Mein Sinn treibt mich, von Gestalten zu erzählen, die in neue

Körper verwandelt wurden.

→ fert animus + Infinitiv: der Sinn treibt mich.

→ Deutung: Ovid nennt das Thema seines Werkes, die Verwandlung.

b) Ich hasse und liebe.

→ Deutung: Gegensatz zweier Gefühle, die zugleich da sind.

c) Fast immer glauben die Menschen gern das, was sie wollen.

→ Deutung: Wunsch und Glaube hängen zusammen.

d) Vergil augusteisch, Cicero klassisch, Seneca silbern.

→ Vergil 70 bis 19 v. Chr., Cicero 106 bis 43 v. Chr., Seneca bis 65 n. Chr.

8 Stimmt die Übersetzung? Schreibe falsche Übersetzungen richtig auf.

a) Stimmt. b) Stimmt. c) Stimmt nicht. Richtig: Ego cogito, ergo

sum. = Ich denke, also bin ich.

d) Stimmt nicht. Richtig: Homo sapiens = der

weise Mensch.


